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Die Auslandsschule kann sich an das Hamburger Schulinformationszentrum SIZ wenden, am
besten telefonisch. Dort den Fall schildern und um Kontakt/Überweisung zu einem bezirklichen
ReBBZ*, Abteilung Beratung bitten.

Wenn die Familie den künftigen Wohnsitz bereits kennt, wäre das natürlich sehr gut, denn dann
würde man auch direkt beim richtigen Bezirk landen können. Die Sonderpädagogen dort
werden dann sicher bei der Diagnostik unterstützen, bzw diese durch dich als Beauftragte
durchführen lassen und als eigene Diagnostik anerkennen.

Für Förderbedarfe wird in HH nur die Diagnostik der BSB-eigenen Einrichtungen anerkannt. KJP
o.ä. wäre also nicht dienlich, würde das Kind vielmehr pathologisieren. Lernen ist ja ein
vergleichsweise harmloser Förderbedarf. Die meisten Lernen-Kinder werden in der Sek.I an
einer guten Stadtteilschule auch ihren ESA schaffen.

* Regionales Bildungs- und Beratungszentrum

PS: Die Kooperation mit einem ReBBZ wäre nicht nicht fachlich hochwertig und anerkannt,
sondern natürlich auch kostenfrei.
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